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1 Einleitung 
 
Ziel dieses White Papers ist es, für Anbieter und Anwender einen Überblick über das weite 
Feld der technischen Möglichkeiten zu geben, die unter dem Begriff RTLS (Real-time 
Locating Systems, Echtzeitlokalisierungs- oder Echtzeitortungssysteme) gefasst werden 
können. Es wird klar, dass die Entscheidung für passende Anwendungslösungen nicht 
unkompliziert ist, da sich einerseits die Eigenschaften der Technologien überlappen und 
andererseits in vielen Fällen eine Technik allein gar nicht in der Lage ist, alle Anforderungen 
zu erfüllen. Das gilt besonders für GPS-Systeme, wenn sie zum Beispiel in Hallen den 
Kontakt zu Satelliten verlieren. In solchen Fällen werden dann komplementäre Lösungen 
notwendig, die die Eigenschaften verschiedener Technologien kombinieren.  
 
Eine kurze Einführung 

 
Das effiziente Nutzen und damit das Nachverfolgen und Wissen um Ressourcen ist seit jeher 
ein wichtiges Thema für Unternehmen. Die dafür notwendige Echtzeitlokalisierung kann mit 
verschiedenen Funktechnologien erfolgen. Ein RTLS verwendet Signale für die Ortung und 
Verfolgung von Ressourcen in Echtzeit. Ressourcen sind vielfältig, so können dies Objekte 
von hohem Wert sein, z.B. Waren, Werk- oder Fahrzeuge oder Rohstoffe, Tiere oder 
Menschen. Alle Varianten der RTLS-Technologien haben die Fähigkeit, ebensolche Objekte, 
Anlagen und Personen in Echtzeit zu verfolgen. Der Einsatz dieser RTLS-Technologien 
verhilft zu einem verbesserten Verständnis der Prozesse und somit zu einem optimierten 
Betrieb und einer erhöhten Produktivität, so dass sich durch spürbare Vorteile ein schneller 
Return on Investment (ROI) ergibt. Weiterhin kann die Sicherheit im Betrieb wesentlich 
gesteigert werden. 
 
Verschiedene Typen von RTLS Technologien werden in unterschiedlichen Marktsegmenten, 
z.B. im Gesundheitswesen, in der Produktion, der Logistik, der Sicherheitstechnik weltweit 
angewendet. Der bisher schleppende Einsatz von RTLS-Systemen ist u.a. auf den Mangel 
an Endbenutzer-Bewusstsein zurückzuführen. Kenntnis von den Möglichkeiten scheint einer 
der wesentlichen Erfolgsfaktoren für RTLS-Technologien zu sein. Deshalb soll dieses White 
Paper Bewusstsein und Aufmerksamkeit für RTLS-Technologien und Applikationen schaffen, 
Möglichkeiten aufzeigen.  
 
Die Verfasser haben in dem Arbeitskreis RTLS des Industrieverbandes AIM-D 
zusammengearbeitet. Ihre Namen sind am Anfang aufgeführt. Der AIM-Verband dankt den 
Experten für ihre intensive Mitarbeit.  
 
Eine Begriffsdefinition 
 
RTLS steht für Real Time Locating Systems, auch Real Time Location Systems – in 

Deutsch: Echtzeit-Lokalisierungssysteme. Beide englischen Begriffe werden verwendet. 
Locating ist der korrektere Begriff, weil er den Vorgang der Lokalisierung (eines Objektes) 

bezeichnet. Er wird hier bevorzugt. Gleichwohl wird auch der Begriff „Location“ verwendet 
und bezeichnet den gleichen Sachverhalt. Im Kontext eines RTLS versteht man unter 
Echtzeit die Verfügbarkeit einer Objektinformation innerhalb einer vorbestimmten Zeit, die für 
die Steuerung nachgelagerter Prozesse ohne Verzögerung notwendig ist. 
 
Der Begriff Echtzeit-Lokalisierung stammt ursprünglich aus der Funknavigation bzw. 
Funkortung und bezeichnet die Bestimmung des Ortes identifizierter Objekte. Dazu werden 
Lage und Aufenthalt von Objekten bestimmt und mit der Identität der Objekte verknüpft. Die 




